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Mit Hochfürstlich i Markgräflich . Badischem gnädigsten Privilegs

«/ »
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Semltn , vom iZ Oct Es war seit dem miß .
lungrnen Versuch der türkischen Belgrader Truppen
auf Cladova aller Anschein vorhanden/ daß die Ruhe
in jener Gegend hergrstellt sey, theils weil die Bel.
gradcr sich darauf die Donau aufwärts zöge» / theilS
« eil sie sich überhaupt sonst im späten Herbst zu
schlagen nicht gewohnt sind . Es scheint aber, daß
diesmal dir Unruhen/ gegen dir bisherige Gewogen ,
heit/ fortdauern werben . Dir türkisch Kaiser ! . Trup .
per» haben sich nicht . ganz nach Belgrad zurückgezogen,
sondern sich zum Theil in Poretsch festgesetzt und deh .
nrn von da aus ihre Link / gleichsam in Kantoni-
rungSquartire verlhcilt , an den Ufern der Morova
aus . Alle christlichen Unterthanen/ die die mit Wal .
düngen untermengten Strecken an brr Morova bewoh-
neu , sind aufgeboten worden und müssen sich bcwaff.
MN/ um gegen die Truppen des Passawand Ogl »
vorwärts zu marschiren. Dies ichrim aber « ne Vor-
sichtsmasregel zu scyn , weil man sich auf einen An ,
griff von Passawand versieht. Passawand hat bisher
auch nur die Maxime, sich zu verstärken und in Si¬
cherheit zu setzen/ befolgt. Neulicd ließ er durch feine
Leute das in der Wallachey/ Neuoriova gegenüber,
gelegene große Dorf Tschcrnetz abbreanen, weil in
demselben türkisch . kaiserliche Truppen standen Im
Ganzen ist ein großer Theil der lürk . Kaiser ! . Trup.
prn den Absichten des Passawand im Geheim zuge-
than , so wie der grö re Haufen der Untevlhanrn, der
von beiden Parkhten gleich gedrückt wird, beiden ab-
grneiat ist.

lvten , vom 29 Vct . Für eine» Theil der ««.

garischen Insurrektionsarmee werden in hiesiger Ge¬
gend Quartiere zurecht gemacht . Es heißt nunmehr,
diese ganze Armee werde «ach Italien marschiren,
wogegen aber mehrere Regimenter, die iezt daselbst ste¬
hen , zu der deutschen Armee zu stehen kämen . —
Man schätzt das allgemeine Aufgebot in Böhmen ,
Mähren , und Oestreichlsch » Schlesien auf bo,ocx»
Mann .

Prag , vom 29 Oct . Die hiesigenZeieunge » enthalte»
folgende Bekanntmachung Denjenigen , welche ge¬
sonnen sind , sich als Freywillige zu der für die Ver-
theiblgung des Vaterlands errichtet werdenden Legio»
Erzherzog Karl aufnehmen zu lassen , wird hiermit
bekannt gemacht , daß sie sich im Palais Sr . königl»
Hoheit Morgens von io bis 12 Uhr und Nachmit¬
tags von z . bis 5. Uhr selbst einschreiben können.'
Prag den 27 Oct . igoo .

Die Sorgfalt Sr . köntgl . Hoheit deS E . H Karl
bey Errichtung der böhmischen Legion erstreckt sich
auf alles , was zum Wohl derselben führen.kaun . Die¬
selbe muß daher auch mir den nöthigen Ehtrurgew
versehen werden , und es ist gar nicht zu zweifeln ,
daß sich diese zu dem gemeinsamen Zwecke Mitwirken,
den Individuen zu dem Dienste ihrer braven Landsleu-
le aus gleichem patriotischen Beweggrund« herbeyLaj-
fen werden

Se . königl . Hoheit haben in dieser Absicht nachste¬
hende Aufforderung erlsffen .

Zu der für die Vertheidigung Böhmens errichtet
werdenden Legion wird eine Anzahl Wundärzte erfor¬
derlich . Ich lade demnach alle diejenigen ein , ml -
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che Kenntnisse und Fähigkeiten in ihrem Fache auf.
weisen können , der Stimme des Vaterlands und der
Ehre zu folge « . Nachdem Grade der Verdienste wer-
den alle Ausländer, welche sich hierzu melden , ihre
Anstellungen bey den Bataillons erhalten , und ich
werde mir es zur Angelegenheit machen , die durch
Ihre DlrnstleisilMgerr sich auszeichnende besonders
zu belohnen .

Der K . K. Nach , Hr. Doktor Joh . Mayer in
Prag , an Len man sich deßfalls zu wenden Hai , wird
die nöthige Nachkcisungrn ertheilen . Gegeben zu
Prag den 25 . Weinmsnat rZoo .

Erzherzog Karl .
Innsbruck, vom Zi Oct . Hier sieht man Vor¬

kehrungen , welche eine nahe Gefahr verkünden . Ans
dem Hauptquartier zu Wels ist Befehl an den kom«
mattdirrndcn General Hiller hiehcr gekommen, sowohl
auf Seiten des Militairs, als der Schützen alles zu
veranstalten, daß beyde bis den 4. Nov. als das
Ende der bedungenen 45 Tage, den Fein ^ bcy Reute,
Scharnitz , im Achenrhal und bey Kuffstein angreifen
können . DaS ncmliche sey auch von dem Korps beS
Generals Auffcnberg im Vintschgau zu verstehen. Es
erfolgte Kriegsrath von Setten des Präsidiums , der
Landschaft und der Generalität und nun eilten Kou -
riere und Estaffeten nach allen Gegenden , das Milt«
tair erhielt Befehl zum Aufbruch und 17 Schützen«
kompagnien erhielten Befehl von der Landschaft , so¬
gleich aufzubrechen , indessen andere 17 Kompagnie»
sich marichfertig halten sollten . So ernsthaft dieß
noch alles klingt, so ferne ist noch wahrer Ernst.

Wien , vom 1 Nov . Gegenwärtig bereits der
Palatin von Ungarn , Erz . Herzog Joseph , die Un.
garifchen Gefpannschasten , und mustert in jeder die
zum allgemeinen Ungarischen Aufgebot kommenden
Mannschaften. Der Gros - Kilindauer Bezirk in der
Toronkaler Gcspannschaft , welcher nur 10 Gemeinden
Jllyrifcher Nation enthält , gibt einen großen Beweis
ihrer alten Tapferkeit und Treue für den Landcsfürsten ,
indem er , ausser der demselben zugetheilten Mann ,
schüft , noch üoo muntere junge Männer zur Ar¬
mee stellt.

Auszug eines Privatschreibens aus Wien,
vom i Nov . So bald unser Hof die Nachricht von
der Besitznehmung des Grosherzogthums Toskana
durch die Franzosen vernommen hatte , so wurde so¬
gleich ein ausserordentlicher Kourier mit Depeschen
an den Grasen von Kobenzel abgeschickt.

Schreiben aus Cölln, vom 2 Nov . Bey de»
Präfekten in den vier Rhorndepartementern soll von
dem Kriegsnünister zu Paris der Befehl angekommen
seyn , dir Constribirte in diesen Ländern auszuheben ,
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welche eine Armee von 40,000 Mann ansmachen
sollen. Dir Zeit muß zeigen , ob diese , Nachricht
acht ist.

Regengburg , vom 4 Nov . Der General Tre.
vier gab vorgestern einen großen Ball , welchem der
fra .zösi che Gcneralstaab, die kais rl. Offiziere aus der
Nachbarschaft, und der hiesige Adel beywohsten. —
In un,ern Gegenden legen die Franzvse» bestächt«,
che Magatzine an.

Zwilche » zwey großen nordischen Mächten soll jezt
ein so gutes Vernehmen herrschen , Saß sie nicht al.
lein das Personale der gegenseitigen Gesandtschaften
theils schon sehr ansehnlich beschenkt haben und noch
beschenken werden , sondern sie wollen sich auch ihre
freundschaftlichen Gesinnungen noch durch besondere
Abgeordnete versichern lassen.

Ulm , vom 4 Nov . Mir den Vorarbeiten zur
Schleifung der hiesigen Festungswerke wird immer
noch fortgefahren , die Minen werden hergestellr und
daö Pulver zur Füllung und

'
Sprengung derselben ist

bereits hier « »gekommen, doch wird die förmliche De«
molirung nicht eh« unternommen , als bis ein neuer
Befehl dazu vom Obcrgeneral Moreau eintrist . Die
Taglöhner zur Wegschaffung der PMsaden sind für
die nächste Woche hieher beschieden worden . In r
bis z Tagen wird der Obergeneral Moreau ausPari»
hier zurück erwartet , um sich nach Augsburg zu begr.
ben . Unterm zi . Oct. hat der hiesige Stadtkom¬
mandant , BrigadcchefPiolaine , den hiesigen Einwoh.
nern bey schwerer Strafe verboten , den stanz . Sol¬
daten Fleisch , Brod oder sonst etwas abzukanstn ,
ich bin überzeugt , (heißt es io der in beydeu Spra¬
chen gedruckten Verordnung) , daß der Soldat diese
Lebensmittel genau erhält , um nun den tägliche»
Streitigkeiten , welche sich zwischen den Soldaten und
ihren Wirthen ergeben , ein Ende zu machen, so hat
der Einwohner von dem heutigen Tag an Nachste¬
hendes zu liefern und abzugeben : Quartier , Holz ,
Licht , Gemüß , Salz , Essig und eine Maas Bier auf
den Mann. >

Augsburg , vom ü Nov . Gestern Mittag «,
der Letbkourier des ausserordentlich K . K . bevollmäe
tigten Friedens Gesandten Graf v. Kobcnzel von P«i
kommend , eiligst hier durch nach Wirnpaffirt. Hebt ?
sagt man Obergeneral Moreau werde in Zeit von
5 Tagen unfehlbar im hiesigen Hauptquartier erwar,
tet. Schon vor einigen Tagen sind die Gulden Post,
stationemvcis bis Stuttgart verlegt worden.

Mannheim, vom 8 Nov . Die in den erste»
Tagen dieser Woche eingestellte Schleifung der Fe.
stung Philippsburg wird nun vermög neuer Befehle
wieder fortgesetzt .
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Franke eich .

Paris , vom 4 Nov . Gestern hat ein von May .
land angekommener Kourier die Nachrichtvon der Ein«
nähme der Stadt Arezzo mit Sturm übcrbracht. Von
einem ergangenen Befehl, daß unsere Truppen Tos .
kann wieder räumen sollen, hat man bis itzs nichts
näheres gehört.

Vorgestern hat Graf von Kobenzcl das Musäum
besucht. Er wird nach und nach alle hier befindli«
chen Anstalten für Künste und Wissenschaften besuchen.

^ Obergcncral Moreau hat vorgestern in Gesellschaft
i des zweiten und dritten Konsuls zu Malmaison zu
I Mittag gespeist .
! Der hessendarmstädtische Minister, Herr von Pap .

penheim, ist von dem Landgrafen zum Gesandten
nach Lüncville ernannt worden .

Nancx , vom4Nov . Inder Nachtauf den z . ist
rin Kourier des Grafen Kobenzcl Namens Rosen¬
berg ron «Paris nach Wien , und am z . Morgens
ein prcuß . Kourier , Namens Berlinghof mit Dcpc.
sehen für den Graf Lucchcfini , nach Paris hier durch¬
geeilt . Man hat hier dieser Tagen verschiedene Es«
selten und Mundvorrälhe , die von Par «s angekommen

! waren , nach Lüncville abgeholt. Am z . D. Abends ist
daselbst der Galawage» des franz . Bevollmächtigten,
so wie auch verschiedene zu seiner Dienerschaft gehö.
rige Personen angekommen . Die Arbeiten sowohlzur

^ Einrichtung der Wohnungen der Gesandten , als des
! Telegraphen , werden mit großer Thätigkeit zu Lüne «

«Ule fortgesetzt. Bis den ytcn oder roten erwartet
man die Rückkunft der Gesandten daselbst.

Strasburg , vom 8 Nov . Die Pariser Jour¬
nale hatten vor einigen Tagen gemeldet, daß sich Buo.
«aparte kurz nach Kobcnzl 's und Luchefiui'S , Ankunft
in Paris , eingeschloffcn und die ganze Nacht hindurch
bis fünf Uhr Morgens gearbeitet hotte. Man weiß

. nunmehr , daß er in dieser Nacht ein Memoire aus»'
gearbeitet Hai , um den Grasen von Kobenzcl zu be -

' stimmen, den Frieden sogleich abzuschließcn , daß der
lftMmister der nuswartigen Verhältnisse, nach einer mit
»chdcmGraftnKobenzelgehalttricrrKonferenz , sich zum ersten
tiMnsul begeben hat und von dort neuerdings zum
rtWraf Kobenzcl zurückgekehrt ist . Einige Stunden
' nachher schickte dieser Minister einen Kenner nach

Wien ab. Es wird immer wahrscheinlicher , daß der
, Friede in kurzem zu Paris abgeschlossen werben

wird und die weitern Verhandlungen auf dem Kon .
grcß zu Lüncville , wohin fast alle deutsche und italie.
Nische Staaten ebenfalls Gesandte schicken , die neue
politische Organisation von Europa bestimmen werden .
Auch die engl . Regierung soll neuerdings beschlossen
haben , einen Minister , der nach einigen ThomasGren«

ville , nach andern der neuerlich in den Grafenffand er«
hobcneMalmesbury seyn wird, auf de » Lüneviller Kon¬
greß abzuschicken und sich in dieser Hinsicht mit der
franz. k Regierung zu vorstchen .

Der vom Grafen Cobenzl nach Wien abgefchickte
Kourier , Rosenberg ist in der Nacht vom 2 . auf den
durch Nancy und in folgender Nacht durch Straß¬
burg passirt . Graf Cobenzl will sich , wie es in Be¬
richten aus Nancy heißt , selbst nach Lüncville begeben ,
und dorr die Antwort des Kouriers abwarten . Am z .
ist der preußische Kourier Berlinghofs , durch Nancy
passet , er überbringr dem Marquis Lucchestni zu Pa¬
ris wichtige Depeschen des Berliner Kabineks . —
Die Hausbeamten des sränk - Ministers Joseph Bu ^
naparte , sind am z . nach Naney gekommen, miMe ,
von Paris aus dahin geschickten Effcckcen dieses
sandten abzuholen . Sein Staats - Wagen ist schiM
am 2 . in Luneville angekommen . An der Errtchßs
tung des LunevillcrTclegraphen wird noch immer sehr
fieisig gearbeitet . Am 5 sollte er von B . Chappe ,
auf dem dortigen Schlos Thurme ausgestellt werden .

N . S . Diesen Abend sind der Baron von Schu¬
bart , bevollmächtigter Ministers des Königs von Dä¬
nemark auf dem Lüneviller Kongreß , und der Prinz
Reuß von Löwenstein hier angekommen , der erstere
togirtt im Geist, der letztere im reihen Hauß.

Grosbrttanien .
Londen , vom 27 E >ct. Der Herbst war diese -

Iahr in Amerika über alle Maasen gesegnet . — Neu¬
lich strömte Alles nach der Themse , die angekom¬
menen Sache » beS Tippo Satb zu sehen , als dessea
musikalischen Tyger , sein Bett mit r Kaftans , die
zu Mekka in das Wasser von Zumznin getaucht wa¬
ren , welches Ke undurchdringlich machte , seiner»
mit goldenen Buchstaben aus dem Alkoran gestickte«
Turban , den der Herzog von York bekommt , seine»
rochen Rock, worinn er in dem Feldzug von 178S.
kommantzirte , der dem Prinz von Wallis bestimmt
ist re.

In einem aus Afrika hier angekommenen Schiffe
befinden sich z grosse und dikke Schlangen ver¬
steckt , die erst bey dem Ausladen gefunden werde »
können , wobey man sich sehr in Acht zu nehmen ha¬
ben wird . Ihre Länge ist 7 Fuß , und ihre Dicke
wie ein starker Mannsarme . Sie müssen vermittelst
der Ankcrtaue in das Schiff gekommen seyn.

Londen vom 28 . Oct . Aus Gibraltar wird
folgendes gemeldet . Am iz . Sept . kamen Lord .
Keilh und Sir R . Abercrombie mit » o,ooo Man »
unter den Befehlen des letzter» , aus Minorka hiee
an. Diese Rückkehr war unerwartet und die spam5
Küste ohne Brrcheidigung , allein die spanischen Trux-
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pey besetzten sogleich die bedrohte« Punkte. Am 18.des Abcuos verelnte . sich Sir I . Puiiency , nebst
15,000 Mona unter seinem Kommando , mit Sir
K . Bttkeno» , weicher mri seiner Eskadrr den Hafenvon , Kadix wirklich blskirt Hatte . Er ersuchte densel¬ben ,u l iechen , Mein die Befehie des Generals wä¬
re» bestimmt , Sir I . Pultenry kehrte am y . nach
GibrattÄk zurück. Da der Felsen von Gibraltar
nicht Wassers genug für dir ganze Armee lieferte ,so «bürden 70 Schiffe , mit Truppen an Bord , nachTchuan geschickt. Man versichert , daß dir Besatzungvon Ennrr so schwach war , daß sie nur eine Auffo.
renrug erwartete , um sich zu ergeben . Der Westwind
jagre die meisten Schiffe in das Mittelmeer , und wir
waren vor dem 6 . d. nicht im Stande , die gegen
Kadtx bestimmte Expedition zu unrernebmen. Man
sollte zwischen Rota und San Lutea landen , dies«
Losten wegnehmen , hernach den Posten von St . Ca-
tüaitna , und gegen Nordost der Bucht Vordringen .
Mgn brachte zoso Man « in Fahrzeuge, allein da
der General sah , daß er nicht Schaluppen genug ha.
bc , um eine größere Anzahl Soldaten darin « unter«
-»bringen , und daß die Unternehmung nicht auSgr.
führt werden könne , so ließ er das Zeichen zur Wie.
rcreilischiffung geben , und wir sind nach Tetuan wie«
der zurückgenommen , von wo man glaubt , daß wir
« ach Livorno gehen werden .

Briefe aus Konstantinopel sagen , - aß , obgleich die
Pforte , seit dem Tode des Gen . Kleber , aus Egypten
nichts habe bekannt machen lassen » so zey « S dessen
ungeachtet gewiß , daß die Feindseligkeiten daselbst
wieder angefangen haben , daß die Franzosendie Wü¬
ste paffirt sind und sich von Gaza Meister gemacht
haben , so daß Syrien einem zweiten Ueberall aus«
gesetzt ist . Es scheint , daß verschiedene Beys , welche
aus dem Benehmen des Großveziers , während deö
Waffenstillstandes , schloßen , daß er Egypten der
unmittelbaren Authorität des Großherrn unterworfen
wolle , mit den Franzosen sich vereinigt , und deren
Armee vergrößert habe« .

Italien .
In dem Augenblick , wo mehrere öffentliche Berich,

te behaupten, daß der König von Preußen sich vor¬
züglich auch um den König von Sardinien intrresstren
« erde , in dem Augenblick , wo die Franzosen durch
dir BesiiMhme von Toskana sich in Italien immer
tiefer hmabsrnken , heißt es :

Die piemoatrsischen Truppen sin- nach Alessan-
- ria und Tokio»« abgegangen, um dort als Garnison
- » stehen. Ueber das künftige Schicksal PiemontS
glauben die Republikaner, daß ein Theil davon an
Lygurien und der andreTheil an Frankreich kommen

werde. Die königl. Gesinnten hegen aber ganzandre Ideen .
Rom , vom n Oct . Der Pabst hat beschlossen ,

bey der Kloster - Geistlichkeit eine Abänderung vorzu-
nehmen . Um hierüber zu Rath zu gehen , hat er
eine Kongregation von 6 Kardinalen niedergefttzt .Man sagt , es sollen als Mönche nur die Benedikti¬
ner bleiben und von andern Orden nur die Domini,
kaner , Augustiner , Franziskaner und Carmeiiter,
auch vielleicht noch die Philippiner Seybehalten , alle
übrige Orden aber aufgehoben werden . Die M ; t»
glieder der aufgehobnen Klöster können enlwcber ist
andre bleibende Orden eintreten, oder mit Pensionen
Weltpriester werden . Die bleibenden Konvente in
den Städten werden auf eine Zahl herabgesetzt wer.
den und nur aus solchen Priestern bestehen , welche
sich dem Predigen , dem öffentlichen Unterricht, oder
der Hilfsleistung bey jedem gottesdienstlichen Geschäft
widme « . Die Priester jedes Ordens sollen nicht
mehr vor 24 , und die Laienbrüder nicht mehr vor
Zo Jahren ihr Gelübde ablegen . Die Reform soll
auch auf Kardinäle , Bischöffr , Kanoniker re . er¬
strecken .

Mayland , vom 22 Oct . Während General
Düpsst Besitz von Toskana nahm , ist die Dwi.
fivn des General Watrin in die Provinz Romagna
eingrdrungen , hat die Insurgenten daselbst zerstreut ,
und eine Kontribution von 500,000 Livres auögc«
schrieben. — Die neapolitanischen Truppen , die un ,
irr dem General Damas 6. bis 8200 Mann stark
bey Rom gestanden , haben nun auf der Landstrasse
zwischen dieser . Stadt und Vtterbo ein Lager bczo.
gen . Es befinden sich darunter 2000 Mann Kaval¬
lerie. Ein zweyies neapolitanisches Korps sollte Nach¬
kommen.

Rußland .
Terespol , vom 28 Oct . Gestern um z Uhr kam

der rußische Großfürst Konstantin m Przeft und in
einer Viertelstunde darauf, in Begleitung der Gene,
räle Wtüeradovles und Längeren, ganz unvermuthet
hier in TrreSpol an . Er hielt sich bey den Kriegs«
Übungen der hiesigen Szekler Kompagnie über eine.
Stunde auf und es wurden auf sein Verlangen vcr .
schieden« Evolutionen gemacht . Morgen werden die
zu Przrsc versammelten russ. Truppen gemustert und
übermorgen reist der Grosfürst zu der bey Kaminirk
Podolski stehenden Armee ab . Man hat bey dieser
Gelegenheit die Bestätttgung der Nachricht erhalte»,
die sich schon durch das Gerücht zu uns verbreitet
hatte, daß nämlich neuerdings zwey große ruff. Ar-
meen zusammengezogen und in marschfertigen Stand
gesetzt werden.
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Ankündigung .

Carlsruhe . Alle diejenige , so an die Gantmaße
des verstorbenen Bürgers Christoph Nagels von Gra .
Len eine Forderung zu haben vermeine« , Men fich
Montags den i . Deo. d . I . auf,dem Rakhhanß zu
Grabe« bey der Schulden - Liquidation Der demOder -
smrlichen Commissair einssnden und ihre Beweiße
gleich mitbringen , bey Verlust der Forderung. Vcr -
ordnet Carlsruhe bei Oberamt d . 24 Oct r8oo .

Carlsruhe Z« richtiger Eruirung und Liquidi.
- rung des Schulden . Zastandes des hiesigen Bürgers

und Riiterwieths Christian Dsümätsch ist von Obrtg.
keilswegen Terminus auf Mittwoch d . z . Dec b. I .
Vormittags 9 Ußr vestgesetzt. Es werden daher all-
diejenige , weiche an denselben etwasReOtmästges zu
fordern haben , hierdurch öffcn lich aufgeruftn und

j vorgeladen, solche ihre Forderungen unter Mrtbri«.
gung ihrer Beweiße entweder selbst sder durch hin¬
länglich Bevollmächtigte an benanntem Termin auf

! dem dahiesigen RaihhauS um so gewißer einrureichen ,
sls sie ansonsten von gegenwärtiger Masse gänzlich
ausgeschlossen werden . Zugleich aber wird auch der

! feit einiger Zeit von hier abwesende GemejnschulLner
da sein dermaliger Aussenthalt unbekannt ist , aufge«

> fordert , m nemltchem Termin dahier sich einznfindes -
Verordnet bey Oberamt Carlsruhe d. 4 Nov . 1800.' Carlsruhe . Die vor einigen Wochen ihrem Ehe-

! mann Friedrich Wilhelm Alinger von Klrimarlsruhc
. Löslich verlassene habende Eva Barbara gcbohrne
i Waldhauenn soll auf angebrachte Ehescheidungs -Klage
i wegen böslicher Vcrlassung gedacht ihresEhemannes,

binnen 8. Wochen von heute an , vor hiesigem Ehe-
'

gcricht in Person erscheinen nvd auf die angebrachte
, Klage sich gehörig vcranlwvrten , ftfortdesRechts ab.

warten , widrigenfalls klagender Ehemann seines Ehe-
- Landes für entbunden erklärt , gegen sie aber aufBe -
'
s treten das Weitere Vorbehalten werden wird . Ver-
'' ordnet Carlsruhe in Fürst ! . Ehegericht de« 2- .
ij Ott . r 00.
'l Durlach . In Rüppurg zwischen Carlsruhe, und

Ettlingen Durlach Oberarms , ist dem Baumwirth Io .
Hannes Biellet in der Nacht zwischen dem 4 . und 5
Nov . auf der Waid ein Stndlen Pferd weggeritten
worden ; das Pferd ist mehr schwarz als braun, hat
«in Stcrnlein , einen haibiangen Schwanz , ist frisch
auf allen 4. Füß beschlagen , mittlerer Größe , hat
einen Schafleib , ist 6^ Jahr alt . im Stall hat der
Dieb Sattel , Zaum und Halfter mitgenommen.

Solle jemand Nachricht davon bekommen , bittet
man solches bey Obcraml Durlach gegen Vergütung
aller Unkosten , bekandt zu machen,

Pforzheim. Der im Jahr 1797 dahier gewesene

Schauspiel . Direktor Peter Matheus Weinberg , wird
ans die von Herrn Handelsmann Da 'iel Wohnlich
dahier gegen ihn erhobene Schuld . Fo rderungsklag«
von na« fi . Capital nebst verfallenen Im resse andurch
mit Bedrohen voxgeladen , daß wann er i inrrhälb 6,
Wochen nicht vor aühieflgem Oberamt eri . brioen oder
wenigstens seinen gegenwärtigen Aufemh tts . Orrs
«»zeigen würde , er sich zu gewärtigen habe Laß z«
ft !«er Arretirung offene Requisition an Klage « Herrn
Wohnlich werde ausgestellt werden . Verordner bey
Obcramt Pforzheim d . 17 Oct i8 ?o .

Ulünzesheim . Ferdinand Ludwtg der ledigaBur -
gerSschn und Schreiner von EtchterSheim welcher a»
dem bey Gelegenheit des Vollzugs, der seiner Schw « '
ßer der Schreiner Gotttieb Iettcrischen Ehefrau dahcer
znerkandlcn Thurn - Strafe an dem tumulluarischrn
Betrag seine« Schwagers der Schreiner Ierters rhä -
tigen Antheil genommen und sich hierauf flüchtig
gemacht hat , wird hierdurch unter dem Bedrohen
öffentlich vorgeladen, daß derselbe , wenn «er binnen
Dato und 6. Wochen sich vor hiesig Fürstlichem Amt
nicht fteywillig stellt, der Hochfürstlichen Lande wer¬
de Verwiesen und sein N»hme an den Galgen werde
geschlagen werden. Verordnet beym Amt MünzeS »
heim den 22. Oct . 1800.

Pforzheim . Der auf den rten Dienstag nach
Martini rinfallende hiesige KrLmermark ebenso also
wie Montags zuvor der Vichmarkt werden 24 . und
25 . dieses unter Beobachtung der schon bekannten
VorsichtSmaaßregeln in Absicht des Rindviehmarkls,
daß nemlich kein Rindvieh, daß nicht wegen seiner
Gesundheit durch auSgethrilte Pappierzetel legitimirt
wird , zugetrieben werden dürfe, abgehalten werden ,
welches zur Nachricht öffentlich bekannt gemacht wird .
Pforzheim den 4 Nov. 1300.

Bürgermeister und Rath .
Uberg . Der nach verübten Geld - Diebstahl böß-

lich ausgctrettene ledige Urmrthan Melchior Flick
von hier, soll längstens bis ans den 14 . Januar künftigen
Jahrs dahier sich wegen seines Austritts Persönlich
verantworten , sonst wird er seines UnterthanenrechtS
verlustig , sein Vermögen csnfiscirt , er der diesseitig
Fürstlichen Lande verwießen , und dessen Nahmen an
den Galgen geschlagen werden . Verordnet bey Ober¬
amt zu Bühl den 14. Ott . 1800.

Merg . Diejenige welche an den Hiesigen Hinter¬
saßen Georg Meister etwas zu fordern haben , sollen
ihre Forderungen den yten künftigen Monats Dccem -
ber Morgens 9 Uhr in hiesig Fürstl . Amtschreibercy
um so gewisser eingeben als sie nach Verflaß dieses
Termins damit nicht mehr werden gehört werde».
Sign , bey Oberamt Bühl den Oct . i8 <x>.
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Mekg . Diejenige welche an den hiesigen Schutzund Handelsiuden Aron Darenbachcr etwas zu for«der» haben , solle « bey Straf von dieser Gantmasse

ausgeschlossen zu werden , ihre Forderungen den roten
künftige » Mona s December Morgens 9 Uhr in hie¬
sig Fürstlicher Amrschrerberey cingebcn. Signatumden Oderamtzu Bühl den 25 . Ott . 2800.

Röteln . Zu jedermanns Wissenschaft 'wird an-
Lurch öfentl . bekannt gemacht , daß auf Mikwoch den
sb - Nov. ii. ->. 7 . Vormittags um io . Uhr, zu Fahr -
«au bey Schopfheim verkauft werden . Die der ver¬
storbenen Stadtschrtibcr Ziegler zu Schopftwim gehö¬
rig gewesene zu Fahrnau sehr bequem liegende Ham «
merschmibte , Geschirr, Kohl Scheuer , und Mag «,
zin , besondere Wohnbehausung, samt ohngefährViertel Kraurb - Garten , Bünlhcn , und Grasland .Die Kauflustige werte» dazu eingeladen sollen sichaber mit Cantion , oder erfordert. Vermögens Altesta ,trn bey der Staigerung einfinden. Verordnet LörrachLry Oberamt den 27 . Oct 1800 .

Röteln . Zu der Schuldrnliquidation des MichelJenny in Weichlingensollen sich alle , die eine Schuldoder Eigenthum aus der Masse zu fordern haben beyVerlust ihrer Rechte und Forderungen, auf MontagLen 8. December d . I . bey dem Kommiffarius all¬da emfinLen und dem Recht abwarien- Verordnet
bey. Oberamt . Lörrach den 27 . Okt 1800.Röteln . Zu de * Schulbenliquidation HannsJacob Bergers in Wmcerswciler sollen sich alle dieje¬nige , welche eine Schuld oder Eigenlhum aus der
Masse zu fordern habe« , bey Verlust ihrer Rechteund Forderungen aufDonncrstag den 4. December
1800 . bey dem Kommiffarius allda einsinden und dem
Recht abwarien. Verordnet bey Oberamt LörrachdrN2j Oct . 1800.

Röteln Zu der Schuldenliquidalion JohannesMeiers in Wclmlingen sollen sich alle diejenige wel¬
che eine Schuld oder Eigcnthum aus der Masse zufordern haben , bey Verlust ihrer Rechte und For¬
derung auf Montags den r « Deecmber, bey dem
Kommiffarius allda einfinden und dem Recht abwarlen
Verordnet bey Oberamt Lörrach den zi Oct . 1800.

Höchberg . Alle diejenige , welche an Jakob Wolf,
spergcr Bürger in Denzlingen , und dermaligcn Bauer
auf den z Höfen zu Waßer, Forderungen zu haben
glauben , sollen Mittwochs den rr . Nov. d . I . Vor¬
mittags in des Stabhalter Schöpflins Hauß zu Wa¬
sser entweder in Person , oder durch hinlänglich Be¬
vollmächtigte unter Mirbringung ihrer Bewcißurkun «
den um so gcwießer erscheinen , und selbige liquidiren,als sie ansonsten nachher damit nicht mehr werden

) --------
gehört , sondern gänzlich ausgeschlossen werde« . Ver¬ordner d . y Oberamt Hochberg zuEmmendingen d . ir .Okt. rZoo .

Eminendingen . Die Erben des kürzlich verstoßbene» jLöwenwtrlhs Knoderer dahier sind gesonnen »ihre ererbte Behaussung , Scheuer und übrige Gebä«,de nebst Kraut und Grasgarten , auch agJuch Acker
15 Juch Marten , i Inch Reben und 1 ^ Juch Waldim NiederemmendingerBann , welche von allen Herr¬
schaftlichen - und Geineinds - vchazungs - und Steuer -
Abgaben , auch Frohn - und Nachtdiensten befreit
sind , Montags den i . Dee . v . I . Nachmittags um2 Uhr in dem Wirrhshans zum Grünenbaum irr
öffentlicher Staigerung zu verkaufen .

Die Liebhaber zu diesem Freyguth können solches
noch vorher in Augenschein nehmen und die Bedin¬
gungen vsn den Erben erfahren. Dabey versteht sich
von selbst , daß die Kauflustigen sich vor der Sraige -
rung ihres Herkommens und Vermögens halber, mit
gültigen Attestaten legitimiren und das Bürgerrecht
zu Niederemmcndingen suchen müssen . Emmendinge«
den 28. Oct . i8oc >.

Retchenwcyer . Johann Michael Ortlieb Bauer ,Lehrer der Landwirthschaft allda , macht kund, daß
bey ihm immerhin zu haben , der kleine Räuschlinger
ein ne« Gewächs, welches in Ansehung seiner herrli¬
chen Qualitäten allhter, vermög seiner Addresse i«
Deutschland, Schweiz , zu Millionen angcwachsen. Er
wächst zwey Jahr « her als der ordinaire Wcinstock,im Durchschnitt von zehn Jahren , gibt er gewißlich
das doppelte recht guten Wein, der Mchlrhau , Stich¬
ling, Hagel, die Kälte schaden ihm nicht den sechste «.
Er kann in die besten , mittelmästge, ja in dieschlech «
teste Gegenden , wo kein Weiustock forrkommt, gesetzt
werden , das ioo bewurzelte ad io . Livres. Klabra
5 . Wcißenußladen das Stück 5 Sols . Graue ditto
io SolS « Schwarze ditto , Z Sols . Der Souve¬
rain grau« Gutedel 20 Sol » . Seine landwirthschaft-
ltche Edition , samt Plaw wie der Weinwachs kann
vermehrt, ja verdoppelt

'
werde », ad ö Livres. Item

zahme KastanienWürzlinge, welches Holz wegen sei¬
ner Vorzüge und Dauer gegen das eichene aiS das
vornehmste wie 8 gegen 1 anzusehcn, vortrefflich zum
Bauen, Weinpfahle, Faukauben, von dessen Tugenden
wird ein vollkommener Unterricht mit folgen ad 8 S .
das S - ück. Es werden die Freunde ersucht , Briefe
und Werth zum Voraus an ihne , oder in Strasbu - 7
in der Knoblauchsgaß No. 16. an Bürger Oit -
mann srey einzusendcn.

Rastatt . Dagegen Jakob Häußler den Hafner -
Gesell von Rolheufels seit kurzer Zeit mehre»
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rer Paternitätsklagen bcy hiesigen Oberamt eingelof.
sen sind dessen Aufenthalt aber unbekannt ist, so wird
derselbe andurch dergestalt cdictaüter citirt und vor»
geladen , daß er binnen drey Monathe vor hiesigem
Ober - Amt sich einfinden , und gegen diese Klagen »er .
antworten , andernfalls aber gewärtigen soll , daß gegen
ihn Contumaeiani werde vorgefahren werden . Ver«
ordnet bcy Obcramt Rastatt den zi . Oct 1300.
Macklots Hofbuchbandlung in Carlsruhe nimmt

für 180 r . auf folgende Journale
Bestellung an .

Annalen (allgemein/ medizinische- des Jahrs igor .
gr . 4 Altenbmg . 9 si -

Anzeiger (allgein . litterarischer) für 1801 . rr Hefte ,
gr . 4 . Lpz . 9 si .

Archenholz (I . W . von) Minerva , ein histor. polit.
Journal 1821 lr Stücke, 8> Hamb . 18 fl.

Archiv ( berlinisches ) der Zeit , 1301 . 12 Stücke , gr.
8 -

'
Berlin io fl .

Augusti (I . CH W .) neue theologische Blätter , ater
Band , , s Stück , gr . 8. Gotha 40 kr .

Baldingers , neues Medizin, «nd physisches Jpurnal ,
rr Bd . zs Stück , gr . 8 . Marburg 50 kr. .

Berlin , für Freunde der schönen Künste , des Ge«
schmacks und der Moden , mit Kupf . für 1801 .
gr 8 - Berl . 10 fl.

Brust <F . von) sächsische Prvineialblätter , Jahrganz
1801 8. 6 fl.

Collenbusch ( D .) der Raihgeber für alle Stände , zr
Jahrgang , rr Stücke , 8 . Gotha , 4 fl.

Crell I) . L . v .) chemische Annalen , igor . ir Stücke,
8 . 6 fl.

Englische MiSzellen , 4 Bde. in 12 Stücken , 8. Tüb.
7 fl . ir kr.

Ewald . ChristlicheMvnatschrist, iL Stücke , 8- Nürnb .
4 fl - 48 kr .

Flora , eine Monatschrift sur Deutschlands Töchter ,
für rZor . rr Stücke , 8 . Tüb . 4 ff.

Frankreich im Jahr 1802. 12 Stücke , gr. 8. Altona
9 fl .

tzaSpari ( A . C .) und F . I . Bettuch , allgemeine
geopraphische Ephemeriden , mit Kupfer und Char«
ten für 1801 . 12 Stücke , gr . 8 . Weiman. iz fl.
Zo kr .

Gen; (F .) historisches Journal für 1801 . 12 Stücke,
8 . Berlin . 8 fl.

^ Gilbert (Ludw . Wilh .) Annalen der Physick , für 1301 .
12 Stücke , gr. 8- 3 fl.

, nGöthr Propyläen , eine periodische Schrift , zr Band ,
; S Stück , gr. 8 . Tüb . Schreibpapier i fl . 48 kr.

Druckpapier i fl. zo kr.
^Grens (v . F . A. C.) Annalen der Physick , sortge,

setzt von L. W. Gilbert , ezter Band , is bis 4«
Stück , gr. 8- Halte 4 fl.

Grolmann (K. ) Magazin für die Philosophie und
Geschichte des Rechts und der Gesetzgebung ir Bd .
iS Stück , 8 . Gießen zb kr.

GutsmuthS (I . C . F . ) Bibliothcck der pädagogische«
Literatur , ir bis 4k Bd . gr. 8 - Gotha z fl .

Häberlins Staatsarchiv , i ; s bis 17s Heft , gr. z .
2 fl. 15 kr.

Hänlein und Längs neues Staatsarchiv der königk .
preuß , Fürstenthümcr in Franken , sn Bbs , rS
bis 4S Stück , gr . 8 . Ansbach r fl . 24 kr .

Hefte ( ökonomische) für Stadt « Landwirlhe, für i8 <rr .
l2 Hefte , 8 . Lpz . 6 fl .

Henke (0 . H . P . C.) Eusebia , 4k Bd , iS «nd 2S
Stück , gr . 8 - Helmstädt 1 ß . 48 kr .

- neues Magazin für Kirchengeschichte , Religions-
Philosophie und Exegese , zr Bd , zs , und 4k Bd ,
is Stück , gr. 8 . Edcnd . 2 fl . ir kr.

—— Religionsannalen , iS St . gr. 8. Braunschweis
50 kr .

Hennings Genius der Zeit , Jahrg . 1801. 8 Altona
7 fl . 12 kr.

Hcsperiden (die) ein Magazin für jugendliche Unter¬
haltung , 6s St . 8 . Schncpfenlhai r fl .

Hildt (I . A .) neue Zeitung für Kaufleutt , Fabri¬
kanten und Manufakturisten , für 1801 . 4. Weimar
5 fl . so kr.

Hübner und Tittmarm Bibliotheck kleiner juristischer
Schriften , ir Bd , ss Heft , gr. 8 - Lpz . 1 fl.

HufelandS (0 . CH. W . ) Journal der prakt . Heilkunde ,
ior Bv , is und 4s Stück , 8 . Jena 4 fl.

- Bibliotheck der praktische» Heilkunde , ; r Bd ,is bis 4s Stück , 8 . Ehend . 2 ff. . 24 kr .
Janus , eine Zeitschrift altf Ereignisse und Thatsache «

gegründet,für i8or . 12 Hefte , gr. 8 . Weimar 8 fl.
Iduna , eine Monatschrift , für 1801. 12 Hefte , 8.

Kölln . 5 fl. zo kr.
Journal äes Oames et äes Illoäes , ln 52 Hefte«

und mit eben so vielen Kupfern, gr. 8. 16 fl.
—- - deS LuxuS und der Moden , von Bettuch und

Kraus , 1801 . is St . 8 . Weimar 1. 6 ' 8 fl. !
(politisches ) 1801. ir St . 8 Hamb. 8 fl .

- zur Aufklärung über die Rechte und Pflichte»
des Menschen und Bürgers , ir Band , is St . 8 .

Herborn 54 kr.
>- der Erfindungen , Theorien und Widersprüche

in der Arzneywissenschast , zis Heft , 8. Gotha
54 kr.

- dasselbe (neues) 7S Heft , 8- Ebend . 45 kr.
- für Fabrick , Manufaktur , Handlung und Mode,

für 1801 . rr Hefte, gr. 8. Lpz . ir fl.
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Jsenflamm <H . F .) «nd Rofcnmül ' ers Beyträgr fürdie - Zerzkiederangskunst , irBand , is St . , mitKupf. «r . ^ Ebend. i fl. 42 kr.Klei« und KittNfchrod Archiv des Kriminalrechts , zxBand , und qs Stück , 8 - Hälle. 2 fl.
Leche» <K . H . M . ) Archiv für die Moral , und rrli»

giöse Bildung des weiblichen GciHlechts , ir Bd ,— 4s Stück , gr. 8. Jena z fl. so kr
LMMegebenheiten , 7s — 12s Srück , mit Charter

gx . 8 - Hamb . 8 fl.
Ltteraturzetmng ( juristische) ir Jahrgang , füriZor .

gr. 4 Halle y fl .
.- Herausgeber! von 3 . G. Mcristl , für Mr .

gr . 4. Erlangen ii st.
- (allgemeine ) fr» Mo . gx. 4 . Jena 14 st. aaki ^— (oberdeutsche) für Mt . gr . 4. München i > st.
Loder (IC .) Journal für hie Chirurgie , sr Band ,

4s Stück , gr . 8- Jena ^ »äemis r ff. 20 kr.
London uNL Pa '

. iS , r8or . 8 Stücke, gr. 8- Weimar
12 ß.

Magazin füg Wochen und LrichenpreSigten , 6r Band
rtes, gr. 24 kr -

Mncmvsyne, eine Zeitschrift, ir . Band , itrs Sküch
8. Altona 1 fl . 8 kr.

Müller ( I V . ) prakt. Journal für Prediger, ir . Bd «rtes Stück, gr. 8- Marburg zb kr.
Nachrichten (staatswirchschaftlrche und juristische) für

l8o » . ir Hefte, gr. 4. Hllvbnrgh . y st,
Nartvnalzeitrmg der Deutsche ^ Jahrg . 1301 . 4 Go»

tha 4 st-
Pfaff Md Scherls nordisches Archiv Kr Natur nnd

ArzneywiffrNfchaft , ir . Band , is . und 2S . Stück,8 . Ksppentzagen 2 fl. 24 kr.
Poservitz (D ° I . F. S .) Journal für Medizin , Chi.

rurgre und Geburtshrlfr , is Heft, 8 - Herborn ist.
Pssselts europäische Annalen, Jdhrg . r8or . is St .

gr. 8 . Tübingen 7 st.
Retchsauzeigrr ( der) oder allgem. Jntelligenzblatt ,

180 ; . 18 Hefte , 4 Gotha 7 fi.
Röschlsubs (A. ) Magazin zur Vervollkommung der

theorrt . und prakt. Heilkunde, 4k . Band , iS. und
2s . Stück , 8. Franks . I fi. Ab k .

RohlweS I . N .) Magazin für die Thierarzneykundr
2k. Band , is . — 4s . St . 8 - Berlin 2 st. 20 kr. -

Salfeld (I . C.) Beylräge znr Kenntniß und Ver .
befferung des Schulwesens, ir . Band , is . Stück,
8 . Hannover 40 kr.

Schedel und Smapis , allgemeines Journal für Hand ,
lung , Schiffahrr, Manufaktur und Gewerbe, für
Mi . 4L Hefte, gr. 8 Leipzig 9 st,

SchÄings Zeitschriftfür die spekulative Physik, uerBand , is Stück , er. 8. Jena r fl. 20 kr.Echterer ( D - I . L. W ) allgew. hsmiliet . und Mtk »gisches Archiv , zs . Sk . gr . 8 Frkft . 54 kr.Schlegel ( A W . und F ) Arbenäum , eine Zeitschrift ,gr Band , rs . St gr. Z . Berlin - fl. 20 kr.Schlez (I . Fr ) der Volü' freund, Jahrgang Mr .12 St 8 Nürnberg r fl. ir kr.
Schrank F . v. P ) titterarisch« Ephemcriden , 7 — 12.Heft, gr. 8- Jngolst . z fl
Schreger und HarleS Aynalen der engl, und franz .Chirurgie und Geburtshülfe , ir Band , zs.' Stück

gr 8 Erlangen i st. 12 kr.
Schubart M englistheBlätter , nr Bd , - S- gsSt .gr. 8 Ebend ; fl . 24 kr.
Sickkr (Jz V ) der deutscheObstgärtner, Jahrg . , 801 .er Hefte mit illum. und schwarzen Kupfern, gr . 8»Weimar iz fl. zc» kr
Smapius (I . C .) mercantilische Blätter , nr Band ,, s Stück , 8 ., Svrau kr.
Staarsanzrigcn (neuste ) ; r Band , 2? und As Stück ,gr . 8 Hamburg r fi. 40 kr
Tenuccker (S . von) Journal der prakt. Roßarzney»

und Reitkunst , ss Heft . 8. Leipzig gv kr
Thrattrzettung (allgemeine ) für 1321. 8. Berli »

4 st .
TrimoltsJugendzeitungKrdasJahr >8or . 15Stücks

gr. 8> Frankfurt S—s gehest z st. ; ü kr.
Volksblatt westphäl . (märkisches) für Mi . l2Stücke ,z Düsseldorf 6 ff.
Widrigen und Mallinkrsdt Magazin für Wcstphale «,

Jahrg . iS — 4ä Bändchen, 8 - Dortmund
zfl . zbkr '

Weltbürger ( der) oder Jahrbücher der neusten Welt«
brgebenheitr « , Kr Mo . Hefte , 8 LepziKb fi. 46 kr.

Wieland (C. M .) attisches Musemn , zr Bd. 2s Sr .
gr 8 - Ebend. i fl 20 kr.

- neuer deutscher Merkur für 1820. 12 Stücke ,
8 . Weimar bst .

Woltmanus (K . L ) Geschichte und Politik, eine Ant¬
ichrist für i8or . 12 Stücke, gr 8 - Berit »
io fl.

Zach (F von ) monatliche Correfpondenz zur Bef5r«
derung der Erd - und Himmelskunde, 12 Hefte , für
I8or . gr 8. Gotha 10 K.

Zeitung (medin . chirurgrzche brrausgegebrn v. Help»
ttnkeil Hx sKoi , gr . 8 . Ea .jburg , rr fi.
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